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Vorübergang
Osternachtswache

Mit dem Vorübergang (hebr. Pessach resp. Pas|cha) wird das Werk zweier Engel be-
zeichnet, sowohl jenes Todesengels, der die Osterfeiernden bei seiner strafenden Heim-
suchung aufgrund des paschalischen Lammes schonte, dessen Blut die Türpfosten
kennzeichnete und dessen Fleisch die Feiernden ernährte, als auch des Lebensboten,
der die Botschaft von der Auferstehung unseres HErrn Jesus Christus, des wahren
Osterlammes, verkündete, dessen Fleisch uns vom Tode befreite, damit wir „Gerechtig-
keit Gottes” in ihm würden, und dessen Botschaft uns tröstet, – daß der „ewige” Tod
überwunden ist! Die Angelia (Engelswort = Botschaft) von der Erweckung unseres Hei-
landes – von den Frauen den Aposteln weitergereicht – ist die Grundlage dieses Dien-
stes „des Vorübergangs”, unserer österlichen Danksagung und des Zeugnisses:

„Der HErr ist wahrhaftig auferstanden! Halleluja!”

Zu Beginn des Dienstes sollte nur „der Vorhof” — das Kirchenschiff soweit beleuchtet
sein, wie für den Dienst erforderlich. Auf jedes weitere Licht sollte man verzichten.
Ebenso soll kein liturgisches Licht brennen.

Beim Einzug des Osterlichtes der Osterkerze dürfen sämtliche Leuchkörper leuchten.
Von diesem österlichen Licht werden alle liturgischen Lichter entzündet – währenddes-
sen singt man das altehrwürdige Ostertroparion als Osterlied.

Auch der Gebrauch der Gewänder richtet sich nach dem obgenannten Umgang mit
dem Licht. Während der erste Teil der Osterwache an der Kommunionstelle im Amtsor-
nat zu verrichten ist, werden nach der Verkündigung der Osterbotschaft in der Fürsten-
pforte die weißen Gewänder angezogen. In der ganzen Woche bis zum Weißen Sonn-
tag werden keine anderen Farben für die liturgischen Obergewänder verwendet. In je-
nen Kirchen, wo geweihte Geistliche des höheren Amtes in der presbyteralen Stufe die-
nen, tragen dieselben den Chortalar ihres Amtes als Untergewand von Anfang an. —
Dies gilt auch für die ganze Oktave.
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Das Abend- oder Nachtgebet

1. Anrufung

Im Namen des Vaters und des
Sohnes † und des Heiligen Gei-

stes. A. Amen.

2. Bußakt
Lasset uns beten. Alle knien.

Alle ge-
meinsam:Heiliger Gott, heiliger

Starker, heiliger Un-
sterblicher, für unsGekreuzigter, er-
barme Dich unser; tilge unsere Sün-
den und verzeihe uns unsere Ver-
fehlungen. Blicke gnädig auf uns
herab, o HErr, und heile unsere
Schwächen um Deines Namens
willen. A. Amen.

Liturg ostwärts:

Der allmächtige Gott erbarme sich
unser. Er lasse uns die Sünden
nach und schenke uns das ewige
Leben. A. Amen.

3. Aufruf – der Älteste ostwärts:

Unsere Hilfe steht im Namen † des
HErrn. A. Der Himmel und Erde
gemacht hat.

Alle ste-
hen auf.

Ehre sei dem Vater und
dem Sohne und dem Hei-

ligen Geiste: A. Wie es war im An-
fang, so jetzt und allezeit, in Ewig-
keit. Amen.

4. Abendlesung - sitzen
Prophet
im Osttor:

Laßt uns lesen .... Off.1,1-8
– Dieses Wort sei Stär-

kung unserem Glauben. Alle erheben
sich: A. Dank sei Dir, o Gott.

5. Psalm

Ps.
133

Sehet, wie ist es lieb|lich und
gut, * wenn Brüder wohnen | in

Eintracht beisammen. * Es ist wie
köstliches Öl auf dem | Haupte Aa-
rons, * das nie|derrinnt in den Bart.

Das niederrinnt in | Aarons Bart *
auf den | Saum seiner Gewänder. *
Es ist wie Tau auf dem Hermon,
wie Tau, der niederfällt | auf den
Zion, * denn dort entbietet der
HErr Segen | und Leben auf immer.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

6. Gruß - durch den Liturgen

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien.

7. Bitten - Hirt

HErr, dreieiniger Gott, erbarme
Dich unser. A. HErr, erbarme

Dich unser. Tauet, ihr Himmel, aus
der Höhe, und ihr Wolken, laßt reg-
nen den Sieg; die Erde tue sich auf,
und es reife Heil, und Befreiung
sprosse zumal. Amen.

Vereinige die Kirche durch | Dei-
nen Geist. A. Damit sie unter den
Völkern Dein Geheim|nis verkün-
det.
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Beschütze alle, die in Deiner Kir-
che zum Dienst der Pre|digt bestellt
sind. A. Damit sie selbst nicht ver-
|lorengehen.

Stehe allen Kranken und Sterben-
den bei mit | Deiner Gnade. A. Und
laß sie | Dein Heil schauen.

8. Gebete

Ältester Lasset uns beten.
Evan-
gelist Oallmächtiger Gott, durch

das Hinabsteigen unse-
res Heilandes Jesu Christi bis ins
Totenreich und durch seine Aufer-
stehung von den Toten hast Du uns
die Gewißheit gegeben, daß alle
Seelen, die in Ihm entschlafen sind,
in Freude und Seligkeit wohnen;
wir bitten Dich, verleihe uns solch
festen Glauben und freudige Hoff-
nung, daß wir uns reinigen, gleich
wie ER rein ist; und daß wir samt
Deiner ganzen erlösten Kirche zur
Auferstehung der Toten gelangen,
da unsere sterblichen Leiber Un-
verweslichkeit und Unsterblichkeit
anziehen sollen, und wir ähnlich
gemacht werden dem verklärten
Leib dessen, der da lebt und bleibt
mit Dir und dem Heiligen Geiste,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

9. Kurzes Dankgebet – Prophet

Allmächtiger barmherziger Va-
ter, wir preisen Deinen heili-

gen Namen für alle Deine Diener,
welche im Glauben an Dich und in
Deiner Furcht aus diesem Leben
geschieden sind; wir bitten Dich,

laß sie ruhen in Deinem Frieden;
gib uns Gnade, ihrem guten Vorbil-
de so zu folgen, daß wir mit ihnen
Deines himmlischen Reiches teil-
haftig werden. Gewähre dieses, o
Vater, um Jesu Christi, unseres ein-
zigen Mittlers und Fürsprechers
willen. A. Amen.

10. Fürbittgebet – Ältester

Allmächtiger, barmherziger Va-
ter, Dir bringen wir alle diese

unsere Bitten und Gebete dar im
Namen Jesu Christi und flehen: –
Erfülle Du all unser Begehren um
seinetwillen. Wir bitten Dich, sen-
de Deine Apostel zu Deinen Kin-
dern, die an Dich glauben, und er-
wecke Propheten, Evangelisten,
Hirten und Lehrer; auf daß Dein
Weg Dir bereitet, die Herzen der
Ungehorsamen zur Weisheit der
Gerechten bekehrt, und Dein Volk
wieder erfüllt werde mit Freude
und mit dem Heiligen Geist. Strek-
ke Deine Rechte aus, und lege sie
auf die, welche Du wie Kinder an-
genommen hast, damit sie keinen
Mangel haben an irgendeiner Gabe
und warten auf den HErrn. Befesti-
ge sie, vollende, stärke und gründe
sie, salbe und versiegle sie als die
Deinen mit dem verheißenen Heili-
gen Geist, der das Unterpfand un-
serer Erbschaft ist; und bewahre sie
unsträflich und unbefleckt, stand-
haft im Glauben und fröhlich in der
Hoffnung, bis auf den Tag Jesu
Christi, unseres HErrn, welchem
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mit Dir, o himmlischer Vater, und
dem Heiligen Geiste, dem einen le-
bendigen und wahren Gott, sei
Ehre von Ewigkeit zu Ewigkeit.
A. Amen.

11. Osterbotschaft – Mt. 28, 1-7a

Der Liturg tritt in die Ostpforte:

��
rhebt eure Herzen!
Alle erheben sich: Wie erhe-
ben sie zum HErrn.

Der Friede unseres HErrn Jesu
Christi sei mit euch. A. Und mit
deinem Geiste.

��
uferstehungsbotschaft
nach Matthäus – Am Sab-
batabend, beim Aufleuch-

ten des Morgens des ersten Wo-
chentags, kamen Maria von Mag-
dala und die andere Maria, um das
Grab zu sehen. Und siehe, es ge-
schah ein großes Beben. Denn ein
Engel des HErrn stieg vom Himmel
herab, trat herzu, wälzte den Stein
weg und setzte sich darauf. Sein
Aussehen war wie der Blitz und
sein Gewand weiß wie Schnee. Aus
Furcht vor ihm zitterten die Wäch-
ter und wurden wie tot. Der Engel
jedoch begann und sprach zu den
Frauen: "Fürchtet euch nicht! Ich
weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreu-
zigten. Er ist nicht hier; denn Er ist
auferstanden, wie er gesagt hat.
Kommt, und seht den Ort, wo Er
gelegen hat. Und geht eilends hin
und sagt seinen Jüngern: ´Der HErr
ist auferstanden!´"

12 . Abendlob – als Antwort auf die
Osterbotschaft singen alle:

Meine Seele er|hebt den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter, * denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste: *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

13 . Ostereinzug im weißen Ornat mit
der Osterkerze und dem hochheiligen
Altarsakrament – währenddessen wird

mehrmals gesungen:

��
er HErr ist wahrhaftig auf-
erstanden!
Halleluja.

oder

Christus ist von den Toten aufer-
standen! | Halleluja! * Im Tod be-
zwang Jesus den | Tod! Halleluja! *
Er tat die Gräber auf! | Halleluja! *
Geschenkt hat Er uns das neue | Le-
ben! Halleluja. (wiederholen)

Leuchte, neues Jerusalem, | leuchte
auf! * Denn die Herrlichkeit des
HErrn | ging auf über dir! * Frohlok-
ke jetzt, Si|on, und jauchze! * Denn
der HErr ist wahrhaftig aufer|stan-
den! Halleluja! (Christus)

Dies ist der Tag, den der | HErr ge-
macht hat, * laßt uns jubeln und |
fröhlich sein in ihm! * Jesus lebt in
alle | Ewigkeit! * Der Tod hat keine
Macht mehr über | uns. Halleluja!
(Christus)
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Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste: *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
(Christus)

oder ein oder mehrere Lieder oder Hym-
nen der Osterzeit. Abschließend wird im-

mer mindestens einmal gesungen:

��
er HErr ist wahrhaftig auf-
erstanden!
Halleluja.

14. Osterlob

�	
rohlocket nun, ihr Engel, ihr
himmlischen Heere, und
rühmet die göttlichen Ge-

heimnisse, und zum Siege des gro-
ßen Königs hell erschalle die Po-
saune des Heiles. Es freue sich
auch die Erde überstrahlt vom
schimmernden Lichte und leuch-
tend vom Glanz des ewigen Königs,
möge sie es nun erspüren, wie von
ihr die Finsternis gewichen ist. Es
freue sich auch die Mutter Kirche
überglänzt von den Strahlen solch
herrlichen Lichtes, und der Lobge-
sang ihrer Gläubigen erfülle das
Haus unseres Gottes. Wohlan Ge-
liebte, die ihr hier zugegen seid in
der wunderbaren Klarheit dieses
österlichen Lichtes, ehrt mit mir die
Barmherzigkeit des allmächtigen
Gottes, daß Er, dem es gefallen hat,
mich ohne meiner Verdienste in die
Zahl seiner Leviten aufzunehmen,
und mir Kraft gibt zu solch österli-
chem Lobgesang, unsere Danksa-
gung gnädig annehme für Jesus

Christus, unsern HErrn, der mit
dem Vater im Heiligen Geiste ein
Gott ist, Herrscher der Ewigkeit im-
merdar. A. Amen.

15. Österliche große Danksagung

J!!!tp!rVp!zprP!gpP_!!P!rpPP!!!!
Der HErr sei mit euch. A. Und

P!tP!!!!!zP!!rPPP!gP!!gP_!!!!!!!!zP!!!!uP!zP!p!!
mit deinem Geiste. L. Erhebet

!!!tP!!zPPgP!!fP_pP!!!!tPPuPzP!p!!!!!P!
eure Herzen. A. Wir haben

PtP!!!!!rpP!!!gp_p!!zP!!!tP!zPp!!!P!
sie beim HErrn. L. Lasset uns

P!uPPh!!!!!-!!!!zPPP!trp!!rPPt!!!!zpp!!
danken dem HErrn, unserem

P!gP!_P!!!!!!tP!tp!!!zP!!tP!rpPgP!PP!__
Gott. A. Es ist würdig und recht.


�
n Wahrheit ist es würdig und
recht, den unsichtbaren Gott
und allmächtigen Vater und

seinen eingeborenen Sohn Jesum
Christum unseren HErrn mit gan-
zer Inbrunst des Herzens und Ge-
mütes und mit lauter Stimme zu
preisen, der für uns dem ewigen
Vater Adams Schuld bezahlt und
den alten Schuldschein jener Über-
tretung mit seinem Blut getilgt hat.

Dies sind nämlich die österlichen
Festtage an welchen das wahre
Lamm geschlachtet ward, welches
die Seelen der Gläubigen heiligt.

Dies ist die Nacht, in welcher Du
zuerst unsere Väter, die Söhne Is-
raels aus Ägypten geführt hast und
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sie trockenen Fußes durch das Rote
Meer gezogen sind.

Dies also ist die Nacht, in welcher
das Licht des Auferstandenen die
Finsternis der Sünde vertrieben
hat. Dies ist die Nacht, welche auf
der ganzen Welt alle, welche an
Christus glauben, dem weltlichen
Frevel entreißt, sie in die Gnade
zurückführt und der Heiligkeit zu-
gesellt. Dies ist die Nacht, in wel-
cher Christus die Fesseln des Todes
gelöst und als Sieger von den Toten
erstanden ist. O wie wunderbar hat
Dein Erbarmen uns begnadet. O
unfassliche Huld Deiner Liebe; um
den Sklaven zu erlösen, hast Du
den Sohn dahingegeben!

O wahrhaft selig ist diese Nacht,
welche allein gewürdigt war, Zeit
und Augenblick zu wissen, in wel-
cher Christus Jesus vom Tod aufer-
standen ist.

Dies ist die Nacht über welche ge-
schrieben steht: „Und die Nacht
wird wie der Tag erleuchtet sein!“
Die Heiligkeit dieser Nacht ver-
nichtet die Verbrechen, wäscht ab
die Schuld, schenkt den Gefallenen
die Unschuld und Freude den
Traurigen; verfolgt den Hass, rich-
tet auf die Eintracht und beugt die
Herrschenden.

Nimm an, o himmlischer Vater, in
dieser gnadenvollen Nacht das
Abendopfer unseres Dankes mit
der Flamme des österlichen Lich-

tes, welches Dir, aus der mütterli-
chen Frucht der Biene, die heilige
Kirche darbringt.

O wahrhaft heilig ist diese Nacht,
welche die Ägypter beraubte und
die Hebräer bereicherte. Dies ist
die heilige Nacht, in welcher sich
das Himmlische mit dem Irdischen
und das Göttliche mit dem Mensch-
lichen vereinen.

Und während wir mit Dir in das
Neue Leben eingehen, führe uns si-
cher in Dein Reich, unsere himmli-
sche Heimat, durch unseren aufer-
standenen Heiland Jesus Christus,
welcher mit Dir, himmlischer Vater,
lebt und herrscht in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott in Ewig-
keit. A. Amen.

Kurzfassung der Danksagung:


�
n Wahrheit ist es würdig und
recht, den unsichtbaren Gott
und allmächtigen Vater und

seinen eingeborenen Sohn Jesum
Christum unseren HErrn mit gan-
zer Inbrunst des Herzens und Ge-
mütes und mit lauter Stimme zu
preisen, der für uns dem ewigen
Vater Adams Schuld bezahlt und
den alten Schuldschein jener Über-
tretung mit seinem Blut getilgt hat.
(In dieser Nacht hat Christus die
Fesseln des Todes gelöst und ist als
Sieger von den Toten erstanden.)
Wie wunderbar hat Dein Erbarmen
uns begnadet. O unfassliche Huld
Deiner Liebe; um den Sklaven zu

8
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erlösen, hast Du den Sohn dahin-
gegeben! O wahrhaft selig ist diese
Nacht, welche allein gewürdigt war,
Zeit und Augenblick zu wissen, in
welcher Christus Jesus vom Tod
auferstanden ist. Dies sind nämlich
die österlichen Festtage an welchen
das wahre Lamm geschlachtet
ward, welches die Seelen der Gläu-
bigen heiligt. Nimm an, o himmli-
scher Vater, in dieser gnadenvollen

Nacht das Abendopfer unseres
Dankes. Laß uns mit Dir in das
Neue Leben eingehen, führe uns si-
cher in Dein Reich, unsere himmli-
sche Heimat, durch unseren aufer-
standenen Heiland Jesus Christus,
welcher mit Dir, himmlischer Vater,
lebt und herrscht in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott in Ewig-
keit.

A. Amen.

Wachedienst des Ostermorgens

1. Eingangslied

Kommt, laßt uns Ihn anbeten,
kommt, laßt uns Ihn anbeten

und knien und niederfallen vor
Ihm, unserm HErrn.

2. Anrufung – Liturg

�

elobt seist Du, HErr, unser
Gott: Vater †, Sohn und
Heiliger Geist, Du großer,

starker und furchterregender Gott.
Du erfreust uns durch alle Deine
Wohltaten, ermahnst die Lebenden
mit Gnade; durch Deine Barmher-
zigkeit richtest Du auf die Gefalle-
nen, heilst die Kranken, befreist die
Gefesselten und bist treu in allen
Deinen Verheißungen. Von Ge-
schlecht zu Geschlecht wollen wir
Deine Größe verkünden und in alle
Ewigkeit Deine Heiligkeit vereh-
ren. Du bist heilig und Heilige prei-

sen Dich jeden Tag, erwartend die
Offenbarung Deiner Heiligkeit
sprechen sie immerfort: Gepriesen
sei, der da kommt im Namen des
HErrn. A. Hosanna in der Höhe.

3. Mahnworte – Evangelist

Ich ermahne euch, Geliebte, bei
den Erbarmungen Gottes, paßt

euch nicht dieser Weltzeit an, son-
dern laßt euch umgestalten durch
die Erneuerung des Geistes, damit
ihr prüfen könnt, was der Wille
Gottes, was das Gute, Wohlgefälli-
ge und Vollkommene ist. Denn wie
wir an dem einen Leib viele Glieder
haben, aber nicht alle Glieder den
gleichen Dienst verrichten, so sind
wir ein Leib in Christo, einzeln aber
untereinander sind wir Glieder. In
der Liebe seid einander herzlich
zugetan, jeder schätze den anderen
an Ehre höher ein als sich selbst.

Osternachtswache 9
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Seid glühenden Geistes und dient
dem HErrn - fröhlich in der Hoff-
nung, geduldig in der Drangsal, be-
harrlich im Gebet.

4. Sündenbekenntnis – Hirt leitet ein:

Lasset uns beten. - knien

alle Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

5. Absolution – Liturg

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-

ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

6. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

7. Gebet der Hingebung – Ältester

Dir nahen wir uns, o Vater, im
Namen des HErrn Jesu Chri-

sti; Dir weihen wir uns und geben
uns gänzlich hin zu Deinem Dien-
ste, um hinfort allein zu Deiner
Ehre zu leben. Du bist unser Gott,
wir wollen Dich preisen; Du bist
unser Gott, wir wollen Dich erhö-
hen. Wir sagen Dir Dank, o HErr,
denn Du bist freundlich und Deine
Güte währt ewiglich; Dir, dem Va-
ter und dem Sohne und dem Heili-
gen Geiste sei Ehre von Ewigkeit zu
Ewigkeit. A. Amen.

8. Aufruf – Liturg

Christus ist von den Toten aufer-
standen! | Halleluja! * Im Tod be-
zwang Jesus den | Tod! Halleluja! *
Er tat die Gräber auf! | Halleluja! *
Geschenkt hat Er uns das neue | Le-
ben! Halleluja.

Liturgische Kopfbedeckungen – weg.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste: *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
(Christus)

Die Verhüllung wird nun vom Kelch ge-
nommen, währenddessen folgt:
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9. Kleiner Lobpreis

Preist den HErrn, alle Lande, * mit
Freudendienst kommt vor sein An-
gesicht! A. Sei gepriesen, o HErr,
sei gepriesen.

Der HErr ist unser Gott, wir sind
sein Eigentum,* sein Volk sind wir,
die Herde seiner Hand. A. Sei ge-
priesen, o HErr, sei gepriesen.

Ehre sei dem Vater und dem Sohne

* und dem Heiligen Geist. A. Sei
gepriesen, o HErr, sei gepriesen.

Preist den HErrn, alle Lande, * mit
Freudendienst kommt vor sein An-
gesicht! A. Sei gepriesen, o HErr,
sei gepriesen.

10. Segnung des Heilskelches

Ältester steht neben dem Liturgen
(zugedeckter Kelch) und spricht:

�

elobt sei der Name der
Herrlichkeit unseres HErrn
– Du warst, ehe die Welt er-

schaffen ist, Du bist in dieser Welt
und Du wirst sein in Ewigkeit. Hei-
lige Deinen Namen über denen, die
Deinen Namen heiligen; heilige
Deinen Namen durch die Gnaden-
gaben Deines Reiches und durch
Deine Hilfe stärke und gründe uns
allezeit. Da Du das Leben und das
unvergängliche Wesen an das Licht
des Tages gebracht hast, preisen
wir Deinen heiligen Namen:

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott, Schöpfer der Welt, denn aus
Deiner Güte empfingen wir die
Frucht des Weinstocks.

11. Weihe des Heilskelchs – der Älteste
deckt den Heilskelch ab – der Liturg:

Im Namen des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes

segnen † wir den Kelch und flehen:
Heiliger Vater, sende herab Deinen
Heiligen Geist und mache ihn zum
Kelch des Heils im Blute Deines
Sohnes Jesu Christi, welcher vor
seiner Erhöhung einen Kelch nahm
und sprach: nun nimmt er den Kelch –
Nehmt ihn und teilt ihn unter euch
– von nun an werde ich nicht mehr
von der Frucht des Weinstocks
trinken, bis zu jenem Tag, da ich sie
neu mit euch trinken werde im
Reich meines Vaters. A. Amen.

12. Darstellung am Thronaltar

Zur Darstellung der
geweihten Gaben – ein geeignetes Lied.

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott, Herrscher des Alls, der

Du unterschieden zwischen Heili-
gem und Unheiligem, zwischen
Licht und Finsternis, zwischen Dei-
nem Volk und den Fremdlingen. –
Gelobt seist Du, HErr, der uns das
himmlische Brot des Lebens gege-
ben hat. A. Amen.

Stilles Darstellungsgebet:

O HErr, allmächtiger Gott, wir
kommen vor den Thron Dei-

ner herrlichen Majestät, und stel-
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len vor Dir dar die Sinnbilder des
Leidens Deines Sohnes: das Brot
des ewigen Lebens und den Kelch
des ewigen Heils. Gedenke, o HErr,
seines Opfers und laß seine Fürbit-
te für Deine Kirche und für all Dei-
ne Geschöpfe vor Dir aufsteigen
zur Ehre Deines heiligen Namens.

Amen.

13. Morgenlesung vor dem HErrn –
Prophet (alle sitzen) Jes. 25

Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

14. Alle sprechen gemeinsam das Apo-
stolische Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erden. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, von dannen er
kommen wird, zu richten Lebende
und Tote. Ich glaube an den Heili-
gen Geist, die heilige katholische
Kirche, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

15. Großer Lobpreis
– nur im vollständigen Dienst

Die Sieger über das Tier, über sein
Standbild und über die Zahl seines Na-
mens standen auf dem gläsernen Meer
mit Harfen Gottes. Und sie singen das
Lied Moses, des Knechtes Gottes.

(Off. 15, 2-3)

A. Rühmt und lobt den Sieger,
Gott, den Friedensbringer, feierlich
– ewiglich.

Ex. 15 1
Dem HErrn singen will | ich

ein Lied, * denn er ist hoch und er-
haben. Roß und | Reiter warf er ins
Meer. * 2Meine Stärke und mein
Lied ist der HErr, er ward | mir zum
Retter. * Er ist mein Gott, ihn will
ich preisen; den Gott meines | Va-
ters will ich rühmen.

A. Rühmt und lobt den Sieger,
Gott, den Friedensbringer, feierlich
– ewiglich.
3
Der HErr ist ein | Siegesheld, * der

| HErr, das ist sein Name. * 4Die
Wagen des Pharaound seine Streit-
macht warf | er ins Meer.*Seine be-
sten Streiter ver|sanken im Schilf-
meer.

A. Rühmt und lobt den Sieger,
Gott, den Friedensbringer, feierlich
– ewiglich.
5
Die Wogen be|deckten sie, * sie

versanken in die | Tiefe wie ein
Stein. * 6Deine Rechte, HErr, ver-
herrlicht | sich durch Kraft; * Den
Feind, o HErr, zer|schmettert Deine
Rechte.
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A. Rühmt und lobt den Sieger,
Gott, den Friedensbringer, feierlich
– ewiglich.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

A. Rühmt und lobt den Sieger,
Gott, den Friedensbringer, feierlich
– ewiglich.

16. Psalmen

Ps. 110 1
Es sprach der HErr zu |

meinem HErrn: * “Setze | Dich zu
meiner Rechten, * bis ich | Deine
Feinde * zum Schemel | Deiner
Füße mache!”
2
Dein machtvolles Zepter streckt

der HErr vom | Sion aus. * Herr-
sche in|mitten Deiner Feinde! *
3Dein Volk ist voll Ergebenheit am
Tag | Deiner Macht; * auf heiligen
Bergen wird vom Mutterschoß an
Dir zuteil der Tau Deiner | Morgen-
röte Jugend.
4
Der HErr hat geschworen, und es

wird | ihn nicht reuen: * “Du bist
Priester für immer nach der | Weise
Melchisedechs.” * 5Der HErr ist |
Dir zur Rechten; * Er zerschmettert
am Tag seines | Zorns die Könige.
6
Unter den Völkern hält | er Ge-

richt, * häuft Leichen auf, zer-
schmettert Häupter | auf weitem
Gefilde. * 7Vom Bach am | Wege
trinkt er; * darum hebt | er sein
Haupt empor.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

Ps. 111 1
Hallelujah! Den HErrn

will ich preisen von | ganzem Her-
zen, * im Kreise der Frommen | und
in der Gemeinde. * 2Groß sind die
Wer|ke des HErrn, * wohlbekannt
bei allen, | die sich ihrer freuen.
3
Hoheit und Pracht | ist sein Wir-

ken, * seine Gerechtigkeit | bleibt
ewig bestehen. * 4Ein Gedächtnis
für seine Wunder hat | er gestiftet, *
gütig und barm|herzig ist der HErr.
5
Speise gab er denen, | die ihn

fürchten. * er gedenkt auf | ewig
seines Bundes. * 6seine machtvol-
len Werke tat er seinem | Volke
kund, * als er ihm das Erbe der |
Völker übergab.
7
Die Werke seiner Hände sind

Wahr|heit und Recht; * zuverlässig
sind | all’ seine Gebote, * 8unwan-
delbar für im|mer und ewig, * erlas-
sen in | Redlichkeit und Treue.
9
Erlösung hat er seinem Volk ge-

sandt, für ewig seinen | Bund be-
stimmt. * Heilig und verehrungs-
|würdig ist sein Name. * 10Der
Weisheit Anfang ist die | Furcht des
HErrn. * Rechte Einsicht haben
alle, die sie üben; sein Lobpreis |
hat Bestand für ewig.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang ...
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Ostergebet

17. Der liturgische Gruß
Falls der Liturg auch die Funktion eines
Ältesten inne hat, vom Thronaltar aus,
ansonsten vom Altar aus.

Hp!!rp!hp!hpzP!hPPP!!pp-
Der HErr sei mit euch.

PPzpP!!!zP!!!lP!!!lp!!!!iP!!!ipPPP!!_
A. Und mit deinem Geiste.

oder !Hp!!zp!hp!fpzP!hpp!!!-
Der HErr sei mit euch.

PPzpP!!!zP!!!!zP!!!rp!!!!hP!!hppP!_
A. Und mit deinem Geiste.

oder !Hp!!zp!hp!hpzP!hp!!!p-
Der HErr sei mit euch.

PPzpP!!!zP!!!!zP!!!zp!!!!hP!!!hp!!!!!!!!!P!!_
A. Und mit deinem Geiste.

Hp!!zP!!!zP!rp!!!!h!!!!hp!!!!!!!!!!pp!!!!!-
Lasset uns beten

oder !Hp!!zP!!!zP!zp!!!!h!!!sp!pPP!!!-
Lasset uns beten

Alle knien nieder.

18. Die Bitten - Hirt

in der kürzeren Ordnung

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpppp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPPp!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

in der vollständigen Ordnung

!!H!!!!}pp!!!!!p!!up!!g!!!!!-p!!!tPp!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!!!p!rP!!!!!tpP!hPhPp!!!!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!!zp!j!p!!P!!!!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!h!!!!h!!!!P_
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!P-P!!!}Pp!p!!!P
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!jP!!!!!!-p!!!tP!pP
Vater und vom Sohn, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!!!p!rPPtpP!hPhPPP!!!!!!!_
uns armen Sündern gnädig.

Statt der nachfolgenden Bitten kann der
Liturg eine andere Fassung derselben

oder eine Litanei wählen.
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H!!!}pP!!!p!!pp!!!!pppp
Um Frieden von oben und um

das Heil unserer Seelen,

!H!!!!!zP!!!!!zp!!!!tp!!!!rp!!!!!h!!!!!!jP!p!!!!!!!-
laßt uns zum HErrn flehen:

!H!!!!!!!!!!!!tP!!!!!!!tPzP!!PrPP!!!!eP!!!r!!!e!!!!!sp!!!!!!_
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

oder !H!!!!!!!!tP!!!!!!!tPzp!rp!eP!!!!r!!tP!!hP!!!_
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden der ganzen Welt;
um den Wohlstand der heiligen
Kirche Gottes und um die Vereini-
gung aller auf den rechten Weg des
Glaubens und des Lebens, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und
wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone,damit sie das
Evangelium in Lehre und Leben
verkünden, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um das Glück Jerusalems, um die
Heiligung aller Orte, in welchen
Christus der HErr war und um die
Befreiung des Berges Zion, laßt uns

zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Umkehr und Bekehrung;
um Trost, Hilfe und Stärkung für
alle Verzagten und Schwachen; um
den Sieg über den Tod, Sünde und
Satan, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für die Kinder der Leibesfrucht
und für die Achtung vor jedem neu-
en Leben; für alle kranken und lei-
denden Menschen, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um den Beistand und Erlösung al-
ler verfolgten Christen, unserer lie-
ben Brüder und Schwestern und
um unsere baldige Vereinigung vor
dem erhabenen Throne Gottes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die Barmherzigkeit für unsere
Feinde, Verfolger und Lästerer und
ihre Bekehrung, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um gute Witterung, um reiches
Gedeihen der Früchte der Erde und
um friedvolle Zeiten, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.
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Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Für alle Menschen in dieser Welt
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die Vollendung aller Heiligen,
der Lebenden und der Entschlafe-
nen, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.
Nachfolgendes bis zur Gebetsaufforde-
rung nur in einem vollständigen Dienst:

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Verschone uns, o HErr.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Gib uns Deinen Frieden.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

OGott, barmherziger Vater, der
Du nicht verschmähst das

Seufzen eines zerschlagenen Her-
zens, noch das Sehnen der Betrüb-
ten; stehe uns bei in unseren Bit-

ten, welche wir in allen unseren
Nöten und Widerwärtigkeiten vor
Dich bringen, sooft sie uns bedrän-
gen; erhöre uns gnädiglich, damit
die Übel, welche des Teufels oder
der Menschen List und Betrug ge-
gen uns anstiften, zunichte ge-
macht und durch Deine Vorsicht
und Güte zerstreut werden; auf daß
wir, Deine Diener, von keinerlei
Verfolgungen berührt, Dir hinfort
in Deiner heiligen Kirche immerdar
danken mögen, durch Jesum Chri-
stum, unsern HErrn. A. Mache
Dich auf, o HErr, hilf uns und erlö-
se uns.

19. Gebete
Ältester Lasset uns beten.
Evan-
gelist Allmächtiger Gott, der Du

durch Deinen einigen
Sohn Jesum Christum den Tod be-
siegt, und uns den Eingang in das
ewige Leben aufgeschlossen hast;
wir flehen demütig, verleihe, daß
wir die guten Entschlüsse, welche
Deine besondere zuvorkommende
Gnade in unsere Herzen gegeben
hat, durch Deinen fortwährenden
Beistand ausführen; durch Jesum
Christum, unsern HErrn. A. Amen.

O allmächtiger Gott, der Du durch
die Auferstehung Deines lieben
Sohnes Leben und unvergängliches
Wesen ans Licht gebracht hast; wir
bitten Dich, gleichwie Du durch
Deine Herrlichkeit Ihn von den To-
ten auferweckt hast, verleihe also
auch uns, in einem neuen Leben zu
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wandeln und gepflanzt zu werden
zur Ähnlichkeit Seiner Auferste-
hung, durch Jesum Christum, Dei-
nen Sohn, unseren verherrlichten
HErrn, der da lebt und bleibt mit
Dir und dem Heiligen Geist, ein
Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

Himmlischer Vater, unser Gott,
wir bitten Dich, gib uns gute

Beschaffenheit der Luft, einen gu-
ten Regen, einen erfrischenden
Tau, damit wir uns freuen am guten
Ertrag der Früchte des Feldes und
der Ernte des Jahres Deiner Güte.
Denn alle Augen warten auf Dich, o
HErr, und Du gibst ihnen Speise
zur rechten Zeit; Du öffnest Deine
Hand und erfüllst jedes lebende
Wesen mit Segen, durch Jesum
Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

20. Priesterliche Fürbitte – Ältester

Die Nacht vermag es nicht, uns
zu besiegen, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns durch Deine
Wahrheit; durch Deine Gebote und
Deine Rechte erleuchte die Augen
unseres Verstandes, daß wir nicht
schlafen den Schlaf des Todes. Ent-
ferne aus unseren Herzen alle Fin-
sternis, und laß uns aufgehen die
Sonne der Gerechtigkeit. Neige
Dein Ohr zu uns und erhöre uns;
gedenke aller, o HErr, die nun vor
Dir erscheinen, und errette uns
durch Deine Macht. Segne Dein
Volk und heilige Dein Erbteil. Ge-

währe Frieden Deiner Kirche, den
Völkern und allen Menschen; ge-
denke Deines Volkes der Beschnei-
dung des Fleisches und laß es den
Durchbohrten erkennen, damit
auch jenes Volk in Deiner Vollen-
dung die Gemeinschaft mit allen
Deinen Heiligen erlange und Dich
preise: denn gelobt und erhöht ist
Dein hochheiliger und ruhmreicher
Name, des Vaters und des Sohnes
und des Heiligen Geistes, jetzt und
immerdar. A. Amen.

OGott, Urheber und Liebhaber
des Friedens, in dessen Er-

kenntnis unser ewiges Leben be-
steht, und dessen Dienst vollkom-
mene Freiheit ist; beschütze uns,
Deine Diener mit Deinem ganzen
geheiligten Volk, vor allen feindli-
chen Angriffen, damit wir in festem
Vertrauen auf Deine Hilfe keine
Gewalt der Widersacher zu fürch-
ten brauchen, durch die Macht Jesu
Christi, unseres HErrn. A. Amen.

Im vollständigen Dienst spricht an dieser
Stelle der Älteste allein das HErrengebet
"Vater unser" - mit "Denn Dein ist das

Reich..." A. Amen.

21. Danksagung – Prophet
der Hirte hält den Heilskelch vor ihm.

Erhebet eure Herzen. Alle ste-
hen. Wir erheben sie zum HErrn.

Lasset uns danken dem HErrn, un-
serem Gott. A. Es ist würdig und
recht.
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Wir sagen Dir Dank, o Gott
unseres Heils, der Du unser

Leben mit Barmherzigkeit krönst.
Du suchst uns heim mit dem neuen
Tag; Du umgibst uns mit unzähli-
gen Wohltaten und schenkst uns
alles, was wir für dieses Leben be-
dürfen. Dein Erbarmen ist allezeit
neu, Deine Treue ist groß. Vor al-
lem preisen wir Dich, daß Du un-
vergängliches Wesen ans Licht ge-
bracht hast. Wir freuen uns in dem
Evangelium Deines Heils, auf wel-
ches Du uns gegeben hast, zu ver-
trauen. Wir preisen Dich, daß Du
uns zum Gehorsam des Glaubens
gebracht, uns mit der Taufe der
Wiedergeburt gewaschen, und in
den geheimnisvollen Leib Deines
Christus eingepflanzt hast.

Wir sagen Dir Dank, daß Du Dei-
ne Auserwählten versiegelst, und
sie mit der Fülle des Heiligen Gei-
stes salbst. Wir verherrlichen Dich
für alle Gnadengaben, welche Du
Deiner Kirche verliehen hast, be-
sonders für die Gabe der Apostel
und Propheten und alle heiligen
Ämter, wodurch Du Deine Heiligen
vollendest. Wir freuen uns mit un-
aussprechlicher und herrlicher
Freude, in der Hoffnung auf die
baldige Wiederkunft Deines Soh-
nes und auf das Erbteil, welches
denen, die Ihn lieben, aufbehalten
ist am Tage seiner Erscheinung und
seines Reiches. Denn Du bist der
Gott aller Herrlichkeit, Macht und

Majestät; und Dir, o allmächtiger
Vater, mit Deinem eingeborenen
Sohne und dem Heiligen Geiste,
dem einen lebendigen und wahr-
haftigen Gott, sei alle Ehre und
Preis, jetzt und immerdar. A. Amen.

22. Weihrauchslied – alle knien

Nimm, o Vater, dieses Opfer * Dei-
ner Kirche gnädig an, * wie der
Weihrauch zu Dir aufsteigt, * so
empfange das Gebet. * Was wir
beten und erflehen * nimm in Dei-
ner Güte an.

Gott dem Vater und dem Sohne *
singe Lob du Christenheit; * auch
dem Geist auf gleichem Throne *
sei der Lobgesang geweiht. * Brin-
get Gott im Jubeltone * Ehre, Ruhm
und Herrlichkeit. Amen.

23. Große Fürbitte – Liturg

Lasset uns beten.

��
llmächtiger, ewiglebender
Gott, wir nahen uns Dir im
Namen Jesu Christi, unse-

res Hohenpriesters und Mittlers,
der in die Himmel eingegangen ist,
wo er uns vor Deinem Angesicht
fürbittend vertritt. Wir bringen vor
Dich die Bitten Deines Volkes und
die Gebete, Fürbitten und Danksa-
gungen Deiner Kirche und bitten
Dich, laß dieselben emporsteigen
wie Weihrauch und Dir angenehm
sein an Deinem Thron; sei uns gnä-
dig und antworte uns im Frieden.
Vor Deinem Angesicht gedenken
wir aller, für welche wir gebetet ha-
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ben: Laß den Tau Deines Segens
auf sie herabkommen und Deinen
Heiligen Geist über sie ausgegos-
sen werden. Belebe uns, o Gott; be-
lebe, wir bitten Dich, Deine Kirche;
erbarme Dich über alle Menschen;
laß eingehen die Fülle der Heiden;
vollende die Zahl Deiner Auser-
wählten; verleihe Deiner Kirche
den Dienst Deiner Apostel, Pro-
pheten, Evangelisten, Hirten und
Lehrer; vereinige und führe zur
Vollkommenheit alle Deine Heili-
gen. Verleihe Deinen Knechten, die
im Glauben entschlafen sind, Ruhe
und Freude und Frieden in der
Hoffnung auf eine selige Auferste-
hung, und beschleunige die Er-
scheinung und das Reich unseres
HErrn und Heilandes Jesu Christi,
welcher mit Dir, o Vater, und dem
Heiligen Geiste, lebt und herrscht
in Ewigkeit. A. Amen.

24. Hymnus oder Lied

1. Zum Mahl des Lammes schrei-
ten wir * mit weißen Kleidern an-
getan, * Christus, dem Sieger, sin-
gen wir, * der uns durchs Rote
Meer geführt.

2. Christus ist unser Osterlamm, *
das uns zum Heil geschlachtet
ward. * Er reicht uns seinen heil’-
gen Leib * als Brot, das uns sein Le-
ben schenkt.

3. Lamm Gottes, wahres Opfer-
lamm, * durch das der Hölle Macht
zerbrach! * Den Kerker hast Du

aufgesprengt, * zu neuem Leben
uns befreit.

4. Dem HErrn sei Preis und Herr-
lichkeit, * der aus dem Grabe auf-
erstand, * dem Vater und dem
Geist zugleich * durch alle Zeit und
Ewigkeit. Amen. Halleluja.

25. Die Osterbetrachtung

26. Benediktion wenn der Kelch des
Heils am Thron vom Evangelisten geholt

wird, spricht der Prophet:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Herrscher des Alls, der

durch sein Wort die Abende her-
beiführt, in Weisheit die Tore öff-
net, in Einsicht die Zeiten verän-
dert, die Stunden wandelt und die
Sterne nach ihren Ordnungen am
Himmel führt nach seinem Willen.
Er erschafft Tag und Nacht, läßt das
Licht weichen vor der Finsternis
und die Finsternis vor dem Licht,
führt hinweg den Tag, und bringt
die Nacht und unterscheidet zwi-
schen Tag und Nacht, (Verbeugen!)
JHWH Sabaoth ist sein Name; der
lebendige, ewige Gott wird stets
über uns regieren, immer und ewig.
Gepriesen bist Du, HErr, der die
Abende herbeiführt.

27. Lied des Zacharia - währenddes-
sen spendet Evangelist den Heilskelch.

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
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Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fin-
sternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Nach der Kelchausspendung:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

28. Segen – Liturg

��
ie Gnade unseres HErrn
Jesu Christi und die Liebe
Gottes und die Gemein-

schaft † des Heiligen Geistes sei
mit euch allen immerdar. A. Amen.

29. Österliche Segnung der Speisen

Liturg in der Ostpforte oder an einer an-
deren geeigneten Stelle im Kirchenraum:

Zum Mahl des königlichen Lam-
mes, Gott, Du Höchster, segne

unseren festlichen Tisch mit allen
Deinen Gaben an Speis und Trank,
damit wir und unsere Familien von
der Feier dieser heiligen Geheim-
nisse erfüllt seien. Du hast uns be-
schenkt mit der Gabe des Lebens
und der Auferstehung, darum bit-
ten wir, laß uns in diesem Ge-
schenk leiblich hineinwachsen, wie
wir es geistlich gefeiert haben,
durch unseren auferstandenen Er-
löser Jesus Christus, mit welchem
Du, o Vater, mit Deinem Heiligen
und lebenspendenden Geist ein
Gott bist, hochgelobt und gefeiert
in Ewigkeit. A. Amen.

Möge uns die Gnade des Höch-
sten, des Vaters und des Sohnes
und des Heiligen Geistes, in der ös-
terlichen Feier bestärken mit dem
Reichtum aller Gaben und † Seg-
nungen. A. Amen.
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